
Am grauen Strand, am grauen Meer  |  Und seitab liegt die Stadt; |  Der Ne-
bel drückt die Dächer schwer, |  Und durch die Stille braust das Meer |  Ein-
tönig um die Stadt. |  Es rauscht kein Wald, es schlägt im Mai  | Kein Vogel 
ohn Unterlaß;  |  Die Wandergans mit hartem Schrei  | Nur fliegt in Herbs-
tesnacht vorbei, | Am Strande weht das Gras. |  Doch hängt mein ganzes 
Herz an dir, | Du graue Stadt am Meer; | Der Jugend Zauber für und für | 
Ruht lächelnd doch auf dir, auf dir, |  Du graue Stadt am Meer. | Am grauen 
Strand, am grauen Meer  |  Und seitab liegt die Stadt; |  Der Nebel drückt 
die Dächer schwer, |  Und durch die Stille braust das Meer |  Eintönig um 
die Stadt. |  Es rauscht kein Wald, es schlägt im Mai  | Kein Vogel ohn Un-
terlaß;  |  Die Wandergans mit hartem Schrei  | Nur fliegt in Herbstesnacht 
vorbei, | Am Strande weht das Gras. |  Doch hängt mein ganzes Herz an dir, 
| Du graue Stadt am Meer; | Der Jugend Zauber für und für | Ruht lächelnd 
doch auf dir, auf dir, |  Du graue Stadt am Meer. | Am grauen Strand, am 
grauen Meer  |  Und seitab liegt die Stadt; |  Der Nebel drückt die Dächer 

HERKOMMEN!Literatur-Reihe 
zum Thema 
Herkunft 

Der Jugend Zauber für und für
Ruht  lächelnd doch auf dir 

„Und seitab liegt die Stadt“

Literaturkonzert • Autorenlesungen • Ausstellung • Lyrikwerkstatt • Vortrag • Literarischer 
Spaziergang • Bilderbuchkino • Figurentheater 

Wir alle sind durch unser „Herkommen“ geprägt, und immer und überall haben Menschen neue 
Wohn- und Lebensorte aufgesucht und gefunden. In unserer Reihe HERKOMMEN! wird das The- 
ma Herkunft in seinen verschiedenen Facetten vorgestellt: Nicht allein unsere geographische 
Herkunft, die durch die Migrationsbewegung der letzten Jahre besondere Bedeutung gewon-
nen hat, sondern auch unsere psychosoziale Herkunft bestimmt unser Leben.
Mit Texten aus Vergangenheit und Gegenwart, mit einer Ausstellung, einem Literaturspa- 
ziergang sowie Angeboten für Kinder und Jugendliche laden wir ein, gemeinsam über heutige 
und künftige Zeiten nachzudenken.

„Und seitab liegt die Stadt“ ist ein neues Projekt für literarische Veranstaltungen im ländlichen Raum (im 
Rahmen des Förderprogramms „Kultur in ländlichen Räumen“), initiiert von der Beauftragten der Bundes- 
regierung für Kultur und Medien, Monika Grütters, und dem Literarischen Colloquium Berlin. 
Es fördert bundesweit literaturbezogene Veranstaltungen für Erwachsene, Jugendliche und Kinder in Orten 
mit weniger als 20.000 Einwohnern. Die vhs Lilienthal ist Teil dieses Programms mit einer interkommunalen 
Reihe in allen vier Mitgliedsgemeinden: Erleben Sie in dieser Woche elf Literaturveranstaltungen in Lilien- 
thal, Grasberg, Ritterhude und Worpswede!

Volkshochschule
Lilienthal   |  Grasberg
Ritterhude |  Worpswede

Literaturkonzert 
Joseph Roths „Hiob“
Mit Stephan Schäfer (Lesung)  
& Duo Doyna (Modern Klezmer)

Joseph Roth schildert in seinem Roman „Hiob“ den  
Leidensweg des jüdisch-orthodoxen Toralehrers Mendel 
Singer, der in Ostgalizien ein bescheidenes, gottesfürch-
tiges Dasein fristet. Er erleidet schwere Schicksalsschläge 
und emigriert mit seiner Familie nach Amerika. Als Men-
del zu verzweifeln droht und sich von Gott abwendet, 
geschieht das Wunder … 
Das Duo Doyna (Annette Maye, Klarinette, Martin 
Schulte, Gitarre) begleitet den Abend mit Modern Klez-
mer, basierend auf der traditionellen Musik der Ostjuden. 

Samstag, 31.10.2020  |  19.00 Uhr 
Gebühr: 10,00 €  |  Lilienthal, Murkens 
Hof, Schroeter Saal, Klosterstr. 25

Moderierte Lesung 
Teufelsmoorgeschichten
Die Teufelsmoorbesiedlung fand insbesondere im 19. und 20. Jahr- 
hundert eine reichhaltige literarische Widerspiegelung. Reisende be- 
richteten von ihren Beobachtungen und Erlebnissen, Lehrer und Pfarrer 
thematisierten Ereignisse und Probleme des Zusammenlebens in Anek-
doten, Erzählungen und Romanen, die sogar politische Auswirkungen 
haben konnten. 
Christoph Jacobi, Angelika Krause und Dr. Konrad Zaiss aus Neu- 
Otterstein und Bremen vermitteln an einem platt- und hochdeutschen 
Lesenachmittag bei Kaffee und Tee literarische Eindrücke zum  
Teufelsmoor.

Sonntag, 1.11.2020  |  15.00 - 17.00 Uhr  |  Gebühr: 5,00 €   
Ritterhude, Gemeindebücherei Ritterhude, Riesstr. 9

Autorenlesung für Kinder ab 7 Jahren
Wir gehen zur Schule: 
Von Kenia bis Amerika
Lena Schaffer

Wenn Kinder bei uns in die Schule gehen, setzen sie sich 
morgens in den Schulbus, steigen aufs Fahrrad oder wer-
den von ihren Eltern mit dem Auto gebracht. Doch wie 
ist das in anderen Ländern und Erdteilen? Heute erle-
ben wir, wie Kinder in Kenia und Amerika, Indien, Argen-
tinien, Papua-Neuguinea, in der Schweiz und in der Ark-
tis zum Unterricht gelangen. Ob Krokodile, Eisbären oder 
die überfüllten Straßen Indiens: Am Ende ist auch der 
weiteste Schulweg geschafft. Das Sachbilderbuch lässt 
Vor- und Grundschulkinder über den eigenen Tellerrand 
blicken. Die Autorin begleitet die Lesung mit kleinen Ani-
mationen. 
Die Lesung richtet sich an Schüler*innen der Schroeterschule Lilienthal.
In Kooperation mit der Bibliothek Lilienthal.

Montag, 2.11.2020  |  9.00 - 10.00 Uhr |  Gebühr: 2,00 €
Lilienthal, Murkens Hof, Schroeter Saal, Klosterstr. 25

Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren 
Zuhause kann überall sein
Karin Hölscher

Das kleine Mädchen Wildfang musste seine Heimat verlassen und vor 
dem Krieg in ein fremdes Land fliehen. Alles dort scheint kalt, abweisend 
und vor allem fremd: die Menschen, die Sprache, das Essen und sogar 
der Wind. Doch dann trifft sie im Park ein anderes Mädchen: Wildfang 
schließt eine neue Freundschaft, mit neuen Worten und neuen Erinne-
rungen – ein Buch von Irena Kobald über Integration und das Ankommen 
in einer neuen Umgebung.
In Kooperation mit der Bibliothek Lilienthal. 
Anmeldung zu dieser Veranstaltung unter: Telefon 04298/929-132

Dienstag, 3.11.2020  |  15.00 - 16.00 Uhr  |  Gebühr: 1,00 € 
Lilienthal, Murkens Hof, Schroeter Saal, Klosterstr. 25

Autorenlesung 
Kommt ein Syrer nach Rotenburg
Samer Tannous, Gerd Hachmöller

Seit Samer Tannous 2015 mit seiner Familie aus Damas-
kus kam, versucht er im beschaulichen Städtchen Roten-
burg an der Wümme eine neue Heimat zu finden. Doch 
die Unterschiede zwischen Arabern und Deutschen sind 
größer als gedacht. Sei es beim Arbeiten, Essen oder bei 
der Gastfreundschaft – die Möglichkeit für Missverständ-
nisse scheint grenzenlos. Anhand alltäglicher Beobach-
tungen und Begegnungen wirft der Syrer Samer Tannous 
gemeinsam mit seinem deutschen Freund Gerd Hach-
möller einen ebenso klugen wie warmherzigen Blick auf 
beide Kulturen. Das Buch erschien im Frühjahr 2020 und 
landete sofort auf der SPIEGEL-Bestsellerliste.

In Kooperation mit der Buchhandlung
Buchstäblich.

Dienstag, 3.11.2020  |  19.00 Uhr  
Gebühr: 6,00 €  |  Lilienthal, Murkens Hof, 
Schroeter Saal, Klosterstr. 25

Autorenlesung 
Die Engelkens & 
Ein gutes Leben im Moor
Christa Malitz-Picard, Dr. Winfried Picard

In zwei Romanen erfahren wir vom Leben auf einem Hof im Teufels-
moor: „Die Engelkens“ erzählt die Geschichte einer Moorbauernfamilie 
über sechs Generationen. „Ein gutes Leben im Moor“ schildert, wie die 
Hofstelle im 20. Jahrhundert von einer neuen Familie übernommen wird. 
Während die Engelkens einst im Rahmen der Moorkolonisierung aus  
Rockwinkel bei Lilienthal zuzogen, führte der Weg der Picards von  
Bayern über Hessen ins Teufelsmoor. Die Engelkens machten das Land 
einst urbar, die Picards bewirtschafteten es für ihre Selbstversorgung  
und bauten auf der Hofstelle eine psychotherapeutische Praxis auf.  
Nun haben sie Geschichte, Herkunft und Wandel des Hofes und seiner 
Bewohner in zwei Romanen festgehalten.
In Kooperation mit der Bibliothek Grasberg.

Mittwoch, 04.11.2020  | 19.00 Uhr |  Gebühr: 5,00 € 
Grasberg, vhs, Speckmannstraße 13, Gemeindebibliothek

HERKOMMEN!

Volkshochschule
Lilienthal   |  Grasberg
Ritterhude |  Worpswede

Literatur-Reihe zum Thema Herkunft im Rahmen des Projekts „Und seitab liegt die Stadt“



Figurentheater für Kinder ab 4 Jahren
Verflixter Ratz
Mit dem Tandera Theater Hamburg 
Nach dem Kinderbuch von Lauren Child

Wo sie herkommt, weiß die kleine Straßenratte nicht, aber dafür, wo  
sie unbedingt hin möchte. So ein Leben als Straßenratte ist nämlich alles 
andere als angenehm: Gift erkennen, Fallen umgehen, dem Spaten aus-
weichen und im Abfall Essbares aufspüren. „Wie gut haben es da die 
Haustiere“, denkt sie sich, wenn sie am Abend zu den erleuchteten  
Fenstern hochschaut. Ja, die kleine Ratte wünscht sich ein Zuhause: 
einen warmen Schlafplatz, genug zu essen, einen schönen Namen und 
jemanden, der sie lieb hat. Aber wer will schon einen verflixten Ratz? 
Eine außergewöhnliche Tiergeschichte über die Suche nach einem 
Zuhause.

Spielerinnen: Gabriele Parnow-Kloth, Cornelia Unrauh  
Regie: Lisa Augustinowski  |  Bühne: Christof von Bueren 
Figuren: Mechtild Nienaber | Toncollagen: Karl F. Parnow-Kloth

Sonntag, 8.11.2020  |  16.00 - 17.30 Uhr  
Gebühr: 4,00 €   |  Lilienthal:  Murkens Hof, 
Schroeter Saal, Klosterstr. 25

Literatur im Bild: Ausstellungseröffnung mit Musik 
Kalligraphische Reise 
durch den Okzident
Resa Ehsan Maleki, David Niedermayer

Reza Ehsan Maleki hat in seinem Heimatland Iran kalligraphische Kunst 
gelernt, die klassisch mit Bambusrohren und Tusche auf Papier geschrie-
ben wird. Heute lebt er in Lilienthal und eignete sich in den letzten  
Jahren autodidaktisch und auch durch Teilnahme an diversen Kunst- 
seminaren diese Art der Malerei an und entdeckte sie für sich neu. 
Mit seinen Kalligraphien, die, alle mit Acryl angefertigt, formschöne und  
kurvenreiche Buchstaben zeigen, erzählt der Künstler von dem Verhältnis 
zwischen Okzident und Orient. 
Die Ausstellung ist vom 5. November bis zum 18. Dezember in der Bib-
liothek Lilienthal zu sehen. Zur Ausstellungseröffnung am 5. November 
berichtet der Künstler von seiner Arbeit. Musikalisch begleitet wird er 
von David Niedermayer (Oud).
In Kooperation mit der Bibliothek Lilienthal.

Donnerstag, 5.11.2020  |  16.30 Uhr |  Eintritt frei 
Lilienthal, Murkens Hof, Bibliothek, Klosterstr. 25

Schreibwerkstatt für Jugendliche 
Lyrik for the Future
Frank Warneke, Laura Müller-Hennig

„Doch hängt mein ganzes Herz an dir, du graue Stadt am 
Meer ...“ Ausgehend von der Gedichtzeile aus Theodor 
Storms Gedicht „Die Stadt“ fragen wir dich, euch: Woran 
hängt dein, euer Herz, wenn ihr an eure Kindheit denkt? 
Wie bestimmt die Herkunft unser Leben, unsere Zukunft? 
Wie lebt es sich dort, wo wir jetzt sind? Wollen wir blei-
ben oder wollen wir gehen? Wir wollen Worte finden, 
Gedanken fließen lassen und Welten erschaffen in Spra-
che und Reim, mit Rhythmus und Takt. Wer schreiben 
möchte und Geschichten mag, ist herzlich eingeladen. 
Zum Abschluss stellen wir die Ergebnisse gemeinsam vor.
Der Workshop richtet sich an Schüler*innen der IGS Grasberg.

Montag, 2.11. – Donnerstag, 5.11.2020 | 12.30 – 15.00 Uhr 
Gebühr: 2,00 €  |  Grasberg, Jugendzentrum Little Tokio,  
Am Berg 5A

Vortrag und Lesung 
Morgen wird mein Zuhause aufgelöst
Achim Engstler, Franziska Mencz

Die Frage der Herkunft stellt sich in der Regel erst, wenn wir nicht mehr 
da sind, wo wir herkommen. Im Gespräch mag die Angabe des Geburts-
orts, Naumburg z. B. oder Višegrad, genügen; zur eigenen Vergewisse-
rung reicht das Geographische nicht annähernd aus. Der eigentlichen 
Herkunft kann man sich erzählend bzw. schreibend nähern, in autobio-
graphischen oder autofiktionalen Texten. Der Vortrag stellt zwei Bücher 
vor, die das tun: Botho Strauß‘ 2014 erschienene Erzählung „Herkunft“ 
und Saša Stanišićs 2019 erschienener Roman „Herkunft“. Dass beide 
Bücher denselben Titel tragen, mag man für Zufall halten. Sieht man 
jedoch genauer hin, zeigen sich erstaunliche Bezüge und Parallelen. 
Die Schauspielerin Franziska Mencz liest Passagen aus beiden Texten.

Freitag, 6.11.2020  |  19.00
Gebühr: 5,00 €  |  Worpswede, Museum 
am Modersohn-Haus, Hembergstr. 19

Literarischer Spaziergang 
Es ist ein seltsames Land
Iris-Andrea Pott-Sehnke, Kathrin Becker

Bei einem Spaziergang durch den Ort wird die Entwick-
lung Worpswedes vom Bauern- zum Künstlerdorf nach-
vollziehbar. Dabei steht weniger die Malerei im Mittel-
punkt, als das Erleben der Worpsweder Landschaft im 
dichterischen Ausdruck. Autoren mit engen Bezügen zu 
Worpswede kommen unterwegs zu Wort. Die anschlie-
ßende Lesung findet im ehemaligen Kaufhaus Stolte 
statt, dem Ort, an dem alles begann. Durch den Ort 
führt Iris Pott-Sehnke (Gästeführerin), aus Texten u. a. 
von Klaus Modick und Moritz Rinke liest Kathrin Becker 
(Schauspielerin).  
14.00 - 16.00 Uhr  Gang durch Worpswede
16.00  - 17.00 Uhr  Lesung im Stolte Haus

Samstag, 7.11.2020  |  14.00 - 17.00 Uhr  |  Gebühr: 5,00 € 
Worpswede, Stolte Haus, Findorffstr. 10
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HERKOMMEN! Literatur-Reihe zum Thema Herkunft
31. Oktober bis 8. November 2020 

Am grauen Strand, am grauen Meer  |  Und seitab liegt die Stadt; |  Der Ne-
bel drückt die Dächer schwer, |  Und durch die Stille braust das Meer |  Ein-
tönig um die Stadt. |  Es rauscht kein Wald, es schlägt im Mai  | Kein Vogel 
ohn Unterlaß;  |  Die Wandergans mit hartem Schrei  | Nur fliegt in Herbs-
tesnacht vorbei, | Am Strande weht das Gras. |  Doch hängt mein ganzes 
Herz an dir, | Du graue Stadt am Meer; | Der Jugend Zauber für und für | 
Ruht lächelnd doch auf dir, auf dir, |  Du graue Stadt am Meer. | Am grauen 
Strand, am grauen Meer  |  Und seitab liegt die Stadt; |  Der Nebel drückt 
die Dächer schwer, |  Und durch die Stille braust das Meer |  Eintönig um 
die Stadt. |  Es rauscht kein Wald, es schlägt im Mai  | Kein Vogel ohn Un-
terlaß;  |  Die Wandergans mit hartem Schrei  | Nur fliegt in Herbstesnacht 
vorbei, | Am Strande weht das Gras. |  Doch hängt mein ganzes Herz an dir, 
| Du graue Stadt am Meer; | Der Jugend Zauber für und für | Ruht lächelnd 
doch auf dir, auf dir, |  Du graue Stadt am Meer. | Am grauen Strand, am 
grauen Meer  |  Und seitab liegt die Stadt; |  Der Nebel drückt die Dächer 

HERKOMMEN!Literatur-Reihe 
zum Thema 
Herkunft 

„Und seitab liegt die Stadt“

Volkshochschule
Lilienthal   |  Grasberg
Ritterhude  |  Worpswede

Bundesprogramm »Ländliche Entwicklung« (BULE) des Bundesministeriums  
für Ernährung und Landwirtschaft.

Unterstützt von: Osterholzer Stadtwerke, Sparkasse Rotenburg Osterholz, 
Volksbank Osterholz • Bremervörde

►  Bitte beachten Sie: Zu ALLEN Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Anmeldung unter: vhs Lilienthal-Grasberg-Ritterhude-Worpswede, Tel.: 04298/929-240 oder unter www.vhs-lilienthal.de

Samstag, 31.10.  19.00  Uhr Literaturkonzert Joseph Roths „Hiob“ Lilienthal

Sonntag, 01.11.  15.00  Uhr Moderierte Lesung Teufelsmoorgeschichten  Ritterhude

Montag, 02.11.     09.00 -  10.00 Uhr Autorenlesung  für Kinder ab 7 Wir gehen zu Schule: von Kenia bis Amerika Lilienthal

Dienstag, 03.11.   15.00 -  16.00 Uhr Bilderbuchkino für Kinder ab 5 Zuhause kann überall sein Lilienthal

Dienstag, 03.11.    19.00  Uhr Autorenlesung Kommt ein Syrer nach Rotenburg Lilienthal

Montag, 02.11. bis 
Donnerstag, 05.11. 

 12.30 -  15.00 Uhr Lyrikwerkstatt Lyrik for the future  Grasberg

Mittwoch, 04.11.   19.00  Uhr Autorenlesung Die Engelkens & Ein gutes Leben am Moor Grasberg

Donnerstag, 05.11.    16.30  Uhr Ausstellungseröffnung mit Musik Kalligraphische Reise durch den Okzident Lilienthal

Freitag, 06.11.    19.00  Uhr Vortrag und Lesung Morgen wird mein Zuhause aufgelöst Worpswede

Samstag, 07.11.   14.00 -  17.00 Uhr Literarischer Spaziergang Es ist ein seltsames Land Worpswede

Sonntag, 08.11.    16.00 - 17.30 Uhr Figurentheater für Kinder ab 4 Verflixter Ratz Lilienthal

Kulturzentrum Murkens Hof
Klosterstr. 25, Lilienthal


